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Kulturspalter

Cä

Dimitri, der «Clown von
Ascona», überrascht in seinem
neuen Programm «Familienporträt

mit Clown» das
Publikum aufeine ganz
besondere Weise: Nachdem er
rund 25 Jahre aufder Bühne
kein Wort gesprochen,
sondern «nur» als Pantomime
gespielt hat, bricht er nun
sein Schweigen. Dimitri
träumt. Und er spricht im
Traum.

Architekturbulenz
Gusseiserne Säulen mit
korinthischen Kapitellen, barocke
Rundbogen, Satteldach mit
offener Giebelfront und
bekrönendem Pinienzapfen — wase-
liwas wurde da im letzten
Fünftel des 20 Jahrhunderts
erbaut? Ein neues Pissoir am
altehrwurdigen Berner Zyt-
gloggeturml es

PR-Missbrauch?
«Meine Liebe ist braun — mein
Konto gelb » Oder «Meine
Baume sind rosa, mein Konto
gelb » -te

Ausverkauf
Silbemagel, Holzstucke und
ein Stück Antennendraht aus
der Arche Noah bot ein Spass-
vogel in einer US-Zeitung an
Er bekam über 100 Briefe

kai

Inflationsflut
Die Ausstellung «Keinen Franken

wert» des Basler
Gewerbemuseums zeigt, wie billig
sich heute trotz Teuerung
Haushalt, Bad, Büro und Magen

mit unnötigem Ballast
überladen lassen ea

Musik
Ein internationales Treffen
engagierter Blasorchester wird
angezeigt unter der Schlagzeile

«Frische Luft fur schräge
Tone» ba

Minimalismus
Bikini fur sonnengierige
Damen werden angepriesen mit
dem uberzeugenden Argument

«Warum fur sooo wenig
mehr bezahlen?» ea

Emsig
Die Japaner haben 2156
Arbeitsstunden pro Jahr, die
Portugiesen 2025 und die
Schweizer 1913 Sie liegen
vor der BRD mit «nur» 1708

-te

Amüsant?
Im Luzerner Verkehrshaus sinkt
das Titanic-Modell innert
weniger Minuten Auf Knopfdruck'

ks
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